
Berufskolleg 
am Eichholz

des Hochsauerlandkreises in Arnsberg
Allgemein-Gewerbe – Gesundheit – Soziales

Berufliches Gymnasium für Gesundheit und Soziales
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Menschen im Berufskolleg am Eichholz

ca. 1220 Schülerinnen und Schüler 

67 Lehrerinnen und Lehrer
4 Referendare/-innen
1 Sozialpädagogin
1 Schulverwaltungsassistent
3 Schulsekretärinnen
2 Hausmeister
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Berufsfelder

 Gesundheit, Erziehung und Soziales

 Körperpflege

 Ernährung und Versorgung

 Agrarwirtschaft (Gartenbau)

 Forstwirtschaft

Schulformen und Berufsfelder

Schulformen

 Berufsschule

 Ausbildungsvorbereitung

 Berufsfachschule

 Fachoberschule

 Berufliches Gymnasium

 Fachschule

 Internationale Förderklassen

kombiniert in 25 Bildungsgängen
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Bildungsgänge nach Anlage A1 APO-BK

Berufsschule (Duale Ausbildung)

 Fachverkäufer/-in im Nahrungsmittelhandwerk 
(Bäckerei, Fleischerei, Konditorei)

 Konditor/-in (Bezirksfachklasse HSK/MK/OE/SI) - GigS

 Hauswirtschafter/-in

 Friseur/-in

 Forstwirt/-in (bezirksübergreifende Fachklasse/Landesfachklasse) 

 Gärtner/-in (Garten- und Landschaftsbau)



Das haben Sie erreicht Das können wir anbieten Das können Sie erreichen

10 Pflichtschuljahre (ohne Abschluss) Ausbildungsvorbereitung
• Körperpflege
• Ernährung- und Versorgungsmanagement

Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Hauptschulabschluss nach Kl. 9 Berufsfachschule (1 J.) Typ 1
• Gesundheitswesen
• Körperpflege
• Ernährungs- und Versorgungsmanagemen

Hauptschulabschluss nach Klasse 10

Berufsfachschule (2 J.) Typ 3
• staatl. geprüfte Kinderpfleger/-in 
• staatl. geprüfte Sozialassistent/-in

Mittlerer Schulabschluss (FOR)
und Berufsabschluss als
• Kinderpfleger/-in
• Sozialassistent/-in

Hauptschulabschluss nach Kl. 10 Berufsfachschule (1 J.) Typ 2
• Gesundheitswesen
• Körperpflege
• Ernährungs- und Versorgungsmanagement

Mittlerer Schulabschluss (FOR) ggf. mit 
Qualifikationsvermerk für die gymnasiale 
Oberstufe

Mittlerer Schulabschluss (FOR) Fachoberschule
• Gesundheit und Soziales (2 J.)
• Ernährung und Hauswirtschaft (2 J.)

Fachhochschulreife – Fachabitur
(FHR)

Mittlerer Schulabschluss (FOR)
mit Qualifikationsvermerk

Berufliches Gymnasium
• Erziehungswissenschaft (3 J.)
• Gesundheit (3 J.)

Allgemeine Hochschulreife – Abitur
(AHR)

Mittlerer Schulabschlussabschluss,
entsprechender Berufsabschluss bzw. FHR

Fachschule für Sozialpädagogik
(3 J. incl. 1 J. Berufspraktikum)

Berufsabschluss
als staatl. anerkannter/-r Erzieher/-in
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Anlage A2.2 APO-BK

Ausbildungsvorbereitung
Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten
und Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Ziel des Bildungsgangs

• Erweiterung der Allgemeinbildung
• Vermittlung beruflicher Kenntnisse, 

Fähigkeiten und Fertigkeiten

• Vorbereitung auf eine Berufsausbildung

• Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Stundentafel Wochenstd.

Berufsbezogener Lernbereich

Fächer des Fachbereichs 21-26

Mathematik 1-3

Englisch 1-3

Wirtschafts- und 
Betriebslehre

1

Naturwissenschaft 0-3 

Berufsübergreifender Lernbereich

Deutsch/Kommunikation 1-3

Religionslehre 1

Sport/Gesundheitsförderung 1

Politik/Gesellschaftslehre 1

Differenzierungsbereich 0-1 

Einstieg ohne Schulabschluss möglich
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Berufsfeld Körperpflege:
 Grundlagen der Körperpflege
 Reinigung, Pflege und Styling von Haaren, Haut und Nägeln
 Farbgestaltung von Haaren, Haut und Nägeln

Berufsfeld Ernährung und Versorgungsmanagement
 Speisenzubereitung nach Grundrezepten
 Lebensmittelkunde, Arbeitsplanung
 Tischsitten, Gebräuche und Gästebewirtung
 Grundlagen in Wäschepflege, Textilverarbeitung und Näharbeit

Anlage A2.2 APO-BK

Ausbildungsvorbereitung
Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten und 
Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Einstieg ohne Schulabschluss möglich
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Ziel des Bildungsgangs

• Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten 

• Hauptschulabschluss nach Klasse 10

Unterrichtsorganisation

• Einjähriges Vollzeitschuljahr mit ca. 34 
Unterrichtsstunden pro Woche

• Betriebspraktika von ca. fünf Wochen gehören 
zur praxisnahen Ausbildung genauso wie der 
Besuch von Ausstellungen und Fachmessen.

Anlage B1 APO-BK

Einjährige Berufsfachschule Typ 1

Einstieg mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Stundentafel Wochenstd.

Berufsbezogener Lernbereich

Fächer des Fachbereichs 15-18

Mathematik 2-3

Englisch 2-3

Wirtschafts- und Betriebslehre 2

Berufsübergreifender Lernbereich

Deutsch/Kommunikation 2-3

Religionslehre 1-2

Sport/Gesundheitsförderung 1-2

Politik/Gesellschaftslehre 1-2

Differenzierungsbereich 1-5
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Berufsfelder:

 Gesundheitswesen

 Körperpflege

 Ernährungs- und Versorgungsmanagement

Anlage B1 APO-BK

Einjährige Berufsfachschule Typ 1

Einstieg mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9
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Ziel des Bildungsgangs

• Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten 

• Fachoberschulreife, ggf. mit 
Qualifikationsvermerk

Unterrichtsorganisation

• Einjähriges Vollzeitschuljahr mit ca. 34 
Unterrichtsstunden pro Woche

• Betriebspraktika von ca. fünf Wochen gehören 
zur praxisnahen Ausbildung genauso wie der 
Besuch von Ausstellungen und Fachmessen.

Anlage B2 APO-BK

Einjährige Berufsfachschule Typ 2
Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten und 
Mittlerer Schulabschluss

Einstieg mit Hauptschulabschluss nach Klasse 10

Stundentafel Wochenstd.

Berufsbezogener Lernbereich

Fächer des Fachbereichs 15-20

Mathematik 2-3

Englisch 2-3

Wirtschafts- und Betriebslehre 2

Berufsübergreifender Lernbereich

Deutsch/Kommunikation 2-3

Religionslehre 1-2

Sport/Gesundheitsförderung 1-2

Politik/Gesellschaftslehre 1-2

Differenzierungsbereich 1-5
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Berufsfelder:

 Gesundheitswesen 

 Körperpflege

 Ernährung und Versorgungsmanagement

Anlage B2 APO-BK

Einjährige Berufsfachschule Typ 2

Einstieg mit Hauptschulabschluss nach Klasse 10
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Fachrichtungen:

 Staatl. geprüfte/-r Kinderpfleger/-in

 Staatl. geprüfte/-r Sozialassistent/-in

Anlage B3 APO-BK

Zweijährige Berufsfachschule
Berufsabschluss nach Landesrecht und Mittlerer Bildungsabschluss

Einstieg mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9
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Ziel des Bildungsgangs

• Berufsabschluss nach Landesrecht zur „Staatlich 
geprüften Kinderpflegerin/zum Staatlich geprüften 
Kinderpfleger“ bzw. „zur Staatlich geprüften 
Sozialassistentin/zum Staatlich geprüften 
Sozialassistenten“

• Möglich ist der Erwerb des Mittleren 
Bildungsabschlusses (Fachoberschulreife), 

• bei entsprechendem Notendurchschnitt auch die 
Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe

• Mit dem Berufsabschluss erwerben Sie die 
Qualifizierung in der Kindertagespflege nach § 43 
SGB VIII.

Unterrichtsorganisation

• Zwei Vollzeitschuljahre mit ca. 34 Unterrichts-
stunden pro Woche

• Zur praxisnahen Ausbildung gehören insge-
samt 16 Wochen Blockpraktika und viele 
Tagespraktika.

• Am Ende der Ausbildung findet eine staat-
liche Abschlussprüfung statt.

Staatl. geprüfte/-r Kinderpfleger/in

Anlage B3 APO-BK

Zweijährige Berufsfachschule
Berufsabschluss nach Landesrecht und Mittlerer Bildungsabschluss

Einstieg mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Staatl. geprüfte/-r Sozialassistent/-in
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Staatl. geprüfte/-r Kinderpfleger/-in

Anlage B3 APO-BK

Zweijährige Berufsfachschule
Berufsabschluss nach Landesrecht und Mittlerer Schulabschluss

Einstieg mit Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Stundentafel Wochenstd.

Berufsbezogener Lernbereich 1. Jahr 2. Jahr

Sozialpädagogik

18 – 20 18 – 20Gesundheitsförderung und Pflege

Arbeitsorganisation und Recht

Mathematik 2 – 3 2 – 3

Englisch 2 – 3 2 – 3

Berufsübergreifender Lernbereich

Deutsch/Kommunikation 2 – 3 2 – 3

Religionslehre 1 – 2 1 – 2

Sport/Gesundheitsförderung 1 – 2 1 – 2

Politik/Gesellschaftslehre 1 – 2 1 – 2

Differenzierungsbereich

Fächer und Kurse zur Vertiefung der 
berufsbezogenen Fähigkeiten

1 – 6 1 – 6

Staatl. geprüfte Sozialassistent/-in



 Gesundheit und Soziales
Fachlicher Schwerpunkt
- Gesundheitswesen
- Sozialwesen

 Ernährung und Hauswirtschaft

Anlage C3 APO-BK

Fachoberschule
Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fähigkeiten
und Fachhochschulreife

Fachrichtungen :

Eingangsvoraussetzung: Mittlerer Schulabschluss (FOR)

Ziel des Bildungsgangs

• Vermittlung beruflicher Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten

• Fachhochschulreife 



Anlage C APO-BK

Fachoberschule
Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten
und Fachhochschulreife

Stundentafel Wochenstd.

Berufsbezogener
Lernbereich

Kl. 11 Kl. 12

Erziehungswissenschaften 2 4/2*

Gesundheitswissenschaften 2 2/4*

Soziologie - 2/0*

Pharmazie - 0/2*

Mathematik 2 4

Biologie - 2

Informatik - 2

Wirtschaftslehre - 2

Englisch 2 4

Berufsübergreifender Lernbereich

Deutsch/Kommunikation 2 4

Religionslehre 1 2

Sport/Gesundheitsförderung 2

Politik/Gesellschaftslehre 1 2

In der Klasse 12 ist eine Profilbildung in den Schwerpunkten
„Erziehungswissenschaften“ und „Gesundheitswissenschaften“ möglich.*

Prüfung am Ende der Klasse 12

Die Fachoberschule schließt mit der 
Prüfung zur Fachhochschulreife ab. Die 
schriftliche Prüfung dauert 180 Minuten pro 
Fach. 

Die schriftlichen Prüfungsfächer sind:
Erziehungswissenschaften/
Gesundheitswissenschaften 
(abhängig vom gewählten Profil)
Deutsch/ Kommunikation
Mathematik
Englisch

Eingangsvoraussetzung: Mittlerer Schulabschluss (FOR)



Anlage D2 APO-BK

Berufliches Gymnasium
Berufliche Kenntnisse und Allgemeine Hochschulreife

Aufnahmevoraussetzungen

Sekundarabschluss I – Mittlerer Schulabschluss (FOR) 
mit der Berechtigung zum  Besuch der gymnasialen Oberstufe

Unterrichtsorganisation ab Jg. 12

2 Kursarten: 
• Grundkurse, GK, 3 Wochenstunden
• Leistungskurse, LK, 5 Wochenstunden
unterschiedliche Vertiefung der Unterrichtsinhalte

Abiturprüfung

Die Prüfung in den beiden Leistungskursen und im 3. Abiturfach 
werden im Rahmen des Zentralabiturs schriftlich
durchgeführt.  
Das 4. Abiturfach wird mündlich geprüft.

Einstieg mit Mittlerer Schulabschluss (FOR) mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe



Anlage D2 APO-BK

Berufliches Gymnasium
Berufliche Kenntnisse und Allgemeine Hochschulreife

LK LK
3. Fach 

(GK)
4. Fach

(GK)

Er-
ziehungs-
wissen-
schaft

Biologie

Deutsch 
oder
Englisch

Deutsch, Eng-
lisch, 
Spanisch, 
Kunst, Musik, 
Gesellschafts-
lehre mit 
Geschichte, 
Religion, 
Mathematik

Religion
Deutsch, Eng-
lisch, Spanisch

Deutsch
Englisch

Biologie, 
Mathematik

Religion Mathematik

Fachrichtung Erziehungswissenschaft:

Leistungskurse Erziehungswissenschaft und Biologie oder Deutsch

Zielgruppe des Bildungsgangs

Schülerinnen und Schüler mit einer 
Perspektive für ein Studium oder eine 
Berufstätigkeit im 
• pädagogischen oder 
• sonderpädagogischen oder
• psychosozialen 

Bereich 

Einstieg mit Mittlerer Schulabschluss (FOR) mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe



Anlage D2 APO-BK

Berufliches Gymnasium
Berufliche Kenntnisse und Allgemeine Hochschulreife

LK LK
3. Fach 

(GK)
4. Fach

(GK)

Gesund-
heit

Biologie

Deutsch 
oder
Englisch

Psychologie,
Gesellschafts-
lehre mit 
Geschichte, 
Religion,

Religion
Deutsch, 
Englisch, 
Spanisch

Fachrichtung Gesundheit:

Leistungskurse Gesundheit und Biologie

Zielgruppe des Bildungsgangs

Schülerinnen und Schüler mit einer 
Perspektive für ein Studium oder eine 
Berufstätigkeit im 

• human-, zahn-, 
tiermedizinischen
oder 

• pharmazeutischen
oder

• psychologischen 
Bereich 

Einstieg mit Mittlerer Schulabschluss (FOR) mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe



Sozialpädagogik

Anlage E APO-BK

Fachschule

Ziel des Bildungsgangs 

Der Besuch der Fachschule führt 
zum Berufsabschluss 
„Staatlich anerkannte Erzieherin/
Staatlich anerkannter Erzieher“

Mit dem erfolgreichen Berufs-
abschluss kann unter 
bestimmten Voraussetzungen 
gleichzeitig die  Fachhochschul-
reife erworben werden.

Aufnahmevoraussetzungen 

1. Schulische Voraussetzungen 
Mindestens Fachhochschulreife im 
Bereich Sozial- und Gesundheitswesen 
ggf. 900 Stunden Praktikum

oder

2. Berufliche Voraussetzungen 
Abgeschlossene Berufsausbildung als 
Kinderpfleger/-in, Sozialassistent/-in, 
Heilerziehungshelfer/-in …

und 

3. Sonstiges 
Erweitertes polizeiliches Führungs-
zeugnis.



Anlage E APO-BK

Fachschule
Stundentafel

Berufsbezogener Lernbereich

 Berufliche Identität und professionelle Perspektiven entwickeln
 Pädagogische Beziehungen gestalten und mit Gruppen pädagogisch 

arbeiten
 Lebenswelten und Diversität wahrnehmen, verstehen und Inklusion fördern
 Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den Bildungsbereichen professionell 

gestalten
 Erziehungs- und Bildungspartnerschaften mit Eltern und Bezugspersonen 

gestalten sowie Übergänge unterstützen
 Institution und Team entwickeln sowie in Netzwerken kooperieren

Religionslehre/Religionspädagogik

Projektarbeit

Praxis in Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit

Fachrichtungsübergreifender Lernbereich

Deutsch/Kommunikation

Englisch

Naturwissenschaften

Politik/Gesellschaftslehre

Differenzierungsbereich

Mathematik (nur für Fachhochschulreife)
Arbeitsgemeinschaften

Prüfung 

Der vorwiegend theoretische 
Ausbildungsabschnitt schließt nach 
2 Jahren mit dem 
Fachschulexamen ab. 

Am Ende des dritten Ausbildungs-
jahres, dem sogenannten 
Berufspraktikum, werden die 
Leistungen mit denen im 
Kolloquium  verbunden.



Berufskolleg 
am Eichholz

des Hochsauerlandkreises in Arnsberg
Allgemein-Gewerbe – Hauswirtschaft – Sozialpädagogik

Berufliches Gymnasium für Gesundheit und Soziales

www.bkae.de


